
Die automatischen Melksysteme von DeLaval sind auf dem Vormarsch. Nicht nur auf Betrieben mit 60 bis 80 Kühen werden automatische  
Melksysteme eingesetzt, sondern auch immer mehr Betriebsleiter mit 25 Milchkühen überlegen sich, in automatische Melksysteme zu investieren.  

DeLaval nimmt in diesem Segment eine marktführende Rolle als starker und etablierter Partner ein. 

Wer sich heute überlegt, seinen 
Stall mit 25 Kühen oder mehr zu 
modernisieren, muss zwingend 
auch das automatische Melken in 
Betracht ziehen. Es ist längst kein 
Hirngespinst mehr, wenn sich 
ein Familienbetrieb mit kleinerer 
Kuhzahl Überlegungen macht, ei­
nen Melkroboter zu installieren. 
Im Gegenteil, immer mehr Milch­
wirtschaftsbetriebe setzen sich  
mit dieser Thematik auseinander. 
Das Melken ist auf dem Betrieb 
eine äusserst wichtige Arbeit und 
fixiert einen wesentlichen Teil der 
Arbeitszeit.  

Zum Beispiel auf dem Betrieb der 
Familie Ueli und Mirjam Schärli 
in Wolhusen/LU. Der bestehende 
Anbindestall war alt und die Ar­
beitsspitzen waren hoch. Mit den 
ersten Planungsentwürfen (von 
DeLaval) kam auch die Idee des 
Melkroboters. Je mehr sich die 
Familie Schärli mit dem automa­
tischen Melksystem von DeLaval 
auseinandersetzte, desto konkre­
ter wurde die Idee. Entsprechend 
wurde der Stall umgebaut. Heute 
ist der Melkroboter (V300) im Stall 
mit den 34 Liegeboxen nicht mehr 
wegzudenken. 

Auch die junge Familie Pierre und 
Magalie Grolimund aus Vicques/JU  
hat sich für einen DeLaval Melk­
roboter entschieden. «Als junger 
und moderner Betriebsleiter und 
Familienvater muss ich mich um 
vieles kümmern. Der Melkroboter 
mit der Livebildkamera nimmt mir 
viele tägliche Routinearbeiten ab. 
Ich habe mehr Zeit, um die Tiere 
im Stall zu überwachen. Aber ganz 
besonders profitiert das Familien­
leben von der gewonnenen Flexi­
bilität.», meint Pierre Grolimund. 

Familie Andrea und Sepp Bamert 
aus Wangen/SZ hätte sich noch 
vor kurzem nicht vorstellen kön­
nen, einen Melkroboter zu ins­
tallieren. Sepp Bamert sagt: «Als 
absoluter Kuhbauer hätte ich mir 

nicht vorstellen können, die wich­
tigste und schönste Arbeit – das 
Melken – abzugeben. Aber dank 
dem VMS V300 Melkroboter kann 
ich mich auf die wichtigen Kühe 
im Stall fokussieren.» Durch das 
dreimalige Melken sind Bamerts 
Kühe deutlich entspannter. Sie ge­
ben freiwillig viel und gute Milch. 
Das begeistert Andrea und Sepp 
Bamert sehr. Sie hätten es vorher 
nicht für wahr gehalten, dass sie 
durch den Roboter ruhiger und 
entspannter geworden sind und 
eine Leistungssteigerung der Tiere 
erzielen konnten. 

Den Trend, dass auf Familien­
betrieben immer mehr Melkrobo­

ter installiert werden, spürt auch 
DeLaval. Mit der stark aufkommen­
den Nachfrage der Automatisie­
rung auf Milchwirtschaftsbetrie­
ben hat DeLaval die beiden neus­
ten Melkrobotermodelle VMSTM  
V300/V310 mit Livebildkamera 
und Progesteronmessung lanciert 
und voll den Nerv der Zeit ge­
troffen. Jede Woche gehen in der 
Schweiz momentan mehr als zwei 
VMSTM V300/V310 Melkroboter in 
Betrieb und nicht wenige davon 
für 25 bis 35 Kühe. 

Der DeLaval Normstall für 45 
Kühe erfreut sich ebenfalls gros­
ser Nachfrage. Es handelt sich um 
einen Normstall auf der grünen 

Wiese, welcher die wichtigen Vor­
gaben für einen funktionierenden 
Roboterstall beinhaltet. Er wird 
kostengünstig umgesetzt. Auch in 
Sachen Roboterstallplanung setzt 
DeLaval neue Akzente und baut 
die Technologie-Führerschaft in 
der Milchwirtschaft aus. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann informieren sie sich bei  
uns. DeLaval stellt Ihnen unter 
chum-cho-luege.ch spannende Be­
triebe vor. Für interessierte Land­
wirte finden, sobald dies wieder 
möglich ist, in allen Regionen 
der Schweiz sogenannte «Blue 
Farming»-Tage statt. Ein wichti­

ger Event für die ganze Familie, 
um sich mit anderen Betriebs­
leitern austauschen zu können. 
Daten und Orte sind auf der  
Homepage www.chum-cho-luege.ch  
verfügbar. DeLaval begleitet Sie 
in die spannende Zukunft der 
automatischen Milchproduktion. 

DeLaval AG Schweiz 
www.chum-cho-luege.ch

Gewappnet für die Zukunft. Ueli Schärli mit Sohn Silvan und DeLaval Händler 
Thomas Zihlmann (links auf dem Bild).

Pierre und Magalie Grolimund mit  
Sohn Benoît sind begeisterte Nutzer  
des VMS V310 Melkroboters. 

chum-cho-luege.ch 

Automatisches Melken für 25 Kühe

Robotermelken nimmt auch bei Betrieben  
ab 25 Kühen enorm zu

Sepp und Andrea Bamert-Fleischmann freuen sich über die neue Freiheit  
für sich und ihre Holsteinherde. 


